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Land daselbst zwischen dem Mittelweg und den von
Srockhaus gelegen, auf das höchste Gebot verkam
ftn, und ist zur Versteigerung Termin auf Mittwoch
den io. Srp:emb.-r Vormittags von ro bis 12 Uhr

in des Unterzeichneten Wohnung angesetzt. Kavflieb«
Haber, welche auf das Ganze oder getheilt zu bieten
W.Üens, haben sich alsdann daselbst cinzufinden.

Am 2Q. August »8&gt;7.

Wenzel, Registrator, Martinistraße Nr. 34.

2l» Cassel. Auf das, ausgeklagter Schuldforderung
halber zum öffentlichen Verkauf gebrachte- den Erben
des Fuhrmanns Henrich Nolte zugehörige, allhier
in der Lazarvestraße &lt;am Marstaller Acerid- unter
Nr. 929 gelegene Haus, sind in dem letzkern Termin
500 Rthlr. geboten; eS ist daher gebetevermaßrn
anberweiter Steigerungs-Terminkauf Freitag den
*2. September angesetzt worden, worin mit dem
geschehenen Gebot der Anfang zum Bieten gemacht
werden soll. Kauflustige haben sich alsdann Bo«
Mittags um 10 Uhr vor Kurfürst!. Stadtgericht ein,

zufinden, aufzubieten und nach Befinden auf das
Höchste Gebot den Zuschlag zu erwarten.

Am i2. August 1817*

Kurfürst!. Stadtgericht Vas. Burchardi.
G. Wepl.er, Stadtgerichts, Secretarius.

22. Cassel. Das Haus Nr. 766 in der untersten Jo,
hanveestraße, in einer guten Lage, stehet zu ver,
kaufen.

2Z. Cassel. Zum öffentlich, doch freiwilligen Ver,
kauf der dem hiesigen Bäckermeister Henrich Wilhelm
Alefeld und dessen Kindern erster Ehe zugehörigen
Grundstücke, als: 1) des Hauses allhier in der We,
selstraße, unter Nr. 873 am Metzgermeister Mollad
gelegen; 2) des Wohn - und Brauhauses allhier in
der F lixstraße, unter Nr. 834 am Schuhmacher
Trcller gelegen, welches mit einem kupfernen Brau,
kessel und sonstigen Bravgeräthschaften versehen ist;
und 3) des Garten dahier vor dem Weserthvre auf
dem Möncheberge, zwischen dem Kaufmann Wille
und Gärtner Fischer gelegen, nach CH. V. Nr. r.
iA Ack. 4 Rt. haltend, mit 6 Alb. 4 Hl. G.und,

zinse beschwert, ist auf dessen Ansuchen nochmaliger
dritter S'ciserong^Termin auf Freitag den 12. Sep,
Umber angesetzt, worin Kaufliedhaber sich Vormit
tags um 9 Ubr vor Kurfürst!. Stadtgericht einzv-
finden, ihre Gebote auf das eine oder andre dieser
Grundstücke zu Protokoll zu geben, und auf das
höchste Gebot dem Befinden nach den Zuschlag zu
erwarten haben. Am 12. August 1817«

 Kuriürstl. Stadtgericht das. Burchardi.
G. Wepler, Stadtgerichte, Secretarios.

24. L i ch t e n a u. Auf Instanz des übr.r die minoren,

 neu Kinder des verstorbenen Henrich Ricke! zu Lau,
denbach gerichtlich bestellten Vormunds, Henrich
Bachmann daselbst, soll das denselben zugehörige,

 in bafigrr Gemeinde belegene, nj Rt. große Haus,
Hofraide, Scheuer und Stallung, an Michael Apel

)

und Johannes Jost Pforr meä. gelegen, öffentlich
Nttistotetend, jedoch freiwillig verlauft werden, und
ist dazu terminus licitatlonis auf den 6. September

v. I. anberaumt worden. Kaufliedhaber, so wie
etwaige Pfandglaubiger werden daher eingeladen,
besagten Tages Morgens io Uhr vor hiesigem Amt
zu erscheinen, Erstere, um za bieten, und der Meist,
brerende nach Befinden den Zuschlag zu gewärtigen,
Letztere aber ihre allenfaklsigen Forderungen zu liqui,
Viren, und bet Strafe der Präclusion rechtlich zu
begründen. Am 16 Jalit *817.

 K. H. Amt das. Möller.
In fidem G. W. Stamm, Amts,Assessor.

25.,Roten barg. Vermöge hohen Auftrags Kur
fürstlicher Regierung sollen nachstehende, den Erben
des hterselbst verstorbenen Forstraths Hüpeden ge,
hörige Grundstücke: i) Ch. A. Nr. 178. 6 Ack.
5* Rt. Erbwiese aufm See; 2) Ne. 179^. | Ack.
3t Rt. Erbwikse von 14 Ack. 7s Rt. die Halbscheid
auf den Serwiesen; Z) Nr. 298. 44 Ack. 7?° Rt.
Erbland oben im Mündersbach; 4) Nr. 298.4rs Ack.
4- Rt. Erbwikse im Mündersbach; s) Nr. 299.
r^Ack« 6 Rt. daselbst an ihm; 6) Nr. gor. 2Z Ack.
2/0 Rt. noch daselbst oben von Hermann Riesen
Erben; 7) Nr. 302. i\ Ack. 2 Rt. daselbst wüster
Jnnhang mit Büschen; 8) Nr. 299. f Ack. 8 Rt.
daselbst an obigen; 9) Nr. 179. ,u Ack. rß Rt.
Erbwikse hinterm See; io) Nr. 179. r* Ack.

Rt. Erbwiese daselbst; n) Nr. 309. 2^ Ack.
2h Rt. Wiese oben im Mündersbach, öffentlich,
jedoch freiwillig, den 19. Septbr. vor hiesigem Ober-
Amte verkauft werden. Kaufliedhaber werden hierzn
eingeladen, und alle diejenigen, welche glauben,
dingliche Ansprüche daran zu haben, aufgefordert,
unter dem Nachtheil des Ausschlusses ihre Ansprüche
in dem bestimmten Termin anzuzeigen.

Am 20. August 1817.

F. H. R. Ober,Amt hiers. Gleim, v. c.
In fidem Schulz.

26. Bischhausen. Da in dem unterm 25. Jvlit e.
zu Oberdünzebach abgehaltenen Llcitattons-Termin
auf die dem Johannes Reiz und dessen Ehefrau zu
Oberdünzebach zugehörigen nachfolgenden Grund
 stücke, als: r) i4Ack.4' Rt.Holz am Claosberge, an
Christoph Zeuch; 2) 4Z Ack. 7ß Rt. am Vorhorn,
an Jacob Mosebach; g) § Ack. 3l Rt- Wiesen auf
 der großen Wiesen an George N.usüs; 4) 4 Ack.
61 Rt. Land hinter» Höfen, an Michael Schuchard;
5) r Ack. Z Rt. auf der großen Wiesen an Werner
Krugs Erden; 6) \ Ack. 8 Rt. vorm Borhvrn, an
Jacob Albrecht; 7) 4z Ack. 4z Rt. Land aufm
Lehnchev, an Johann Melchior Zeuch; 8) » Ack.
64 Rt. Land auf der großen Wiese« an ihm selbst;
9) ? Ack. in der Gruben an Valentin Hamel;
10) I Ack. 14 Rt. wüstes Triesch davor und Holz
bewachsen; n) ^ Ack. H Rt. Land vo» | Ack.
17 Rt. auf der Hndewtesen an Henrich Albrecht


